
Fachblatt
Mäuse- und Rattenbekämpfung

Die Nager im Überblick

Maulwurf • Länge: 6–22 cm
• Gewicht: 90–170 g
• Walzenförmiger Rumpf
• Sehr kurzer Hals

Schermaus
(Wühlmaus)

• Länge: 17–22 cm
• Gewicht: 150–300 g
• Schwanzlänge: 9–14 cm
• Grösste Wühlmaus

Feldmaus • Länge: 9–12 cm
• Gewicht: 18–40 g
• Schwanzlänge: 3.5–3.8 cm
• Meist weisser bis rot-gelber Bauch

Hausmaus
(Spitzmaus)

• Länge: 6–10 cm
• Gewicht: 10–30 g
• Schwanzlänge: 3.8–5 cm
• Dunkelgrau/braungrau

Quelle Bilder: NDR, UFA-Revue, Osthessen Zeitung,  Getty/phototrip, www.saemereien.ch, www.gruss-hygiene.de, www.agrarheute.com

Im Frühling kämpfen, je nach Herbst und Winterbe-
dingungen, viele Landwirte mit Mäuseschäden auf 
ihren Feldern. Neben Schäden auf dem Feld können 
Schäden auch im Haus oder im Stall auftreten. Um 
solche Schäden vorzubeugen, gibt es verschiedens-
te Methoden um Mäuse oder Ratten zu bekämpfen. 

Bewilligte Rodentizide

Feld: Cobra Forte
Zurzeit ist Cobra Forte das einzige Produkt, das zur 
Bekämpfung von Wühlmäusen und Maulwürfe im 
Feld-, Obst-, Wein- und Gemüsebau bewilligt ist. Die 
Pellets werden in die Gänge der Mäuse gelegt. An-
schliessend müssen die Auslegestellen gut ver-
schlossen werden, der Gang darf allerdings nicht 
verschüttet werden. Das Gas (Phosphorwasserstoff) 

von Cobra Forte entwickelt sich in Kontakt mit Bo-
denfeuchtigkeit. Dieses Gas verteilt sich innerhalb 
kurzer Zeit im unterirdischen Gangsystem und be-
kämpft die Wühlmäuse. 

Cobra Forte (Quelle: Sintagro)



Mäuseköderstation Sintagro  
(Quelle: Sintagro)

Rattenköderstation Sintagro  
(Quelle: Sintagro)

Witterungseinflüsse und ungünstige Bodenbeschaf-
fenheit können den Erfolg mindern. Für eine gute 
Wirkung ist es zwingend, dass genügend Feuchtig-
keit vorhanden ist. Die behandelte Fläche sollte über 
längere Zeit kontrolliert und bei Zuwanderung sollte 
sofort nachbehandelt werden. Für Kulturpflanzen ist 
das Mittel nicht schädlich. Vor der Anwendung die 
Warnhinweise beachten. Das Produkt ist nur für die 
Anwendung durch Personen, die eine Fachbewilli-
gung Pflanzenschutz haben, erlaubt.

Anwendung / Dosierung:
In leichten Böden mit starkem Befall werden 3–5 
Pellets auf 3–5 m Ganglänge verteilt. In allen ande-
ren Böden mit normalem Befall werden 3–5 Pellets 
auf 8–10 m Ganglänge angewendet.

Wirkstoff:
56 % Aluminiumphosphid (gaserzeugendes Produkt)

Gebinde:
• 250 g oder 1 kg
• Wiederverschliessbare Aluminiumflasche mit

Schraubverschluss.

Haus und Hof: Köderbox
Für Innenräume muss eine Köder-Box verwendet 
werden. Diese wird mit dem Köder bestückt und an 
einem trockenen Ort auf den Boden gestellt. Die 
Tiere kommen über ein Loch in die Box, wo sie den 
Köder finden. Die grosse Köderbox hat noch einen 
Stab in der Mitte, damit die Produkte aufgehängt 
werden können. Für Mäuse im Haus ist die kleine 
Köderbox ausreichend. Gegen Ratten eignet sich die 
grosse Köderbox.

Vorteile:
• Geringere Verteilung der Köder durch die Tiere
• Kontrolle des Verbrauchs
• Köder ist gut geschützt vor Nässe und Licht
• Geschützt vor anderen Tieren

Mit folgenden Produkten kann die Köderbox bestückt werden:

Produkte-
bezeichnung

Wirkstoff Formulierung Lieferant Gebindeeinheit Bewilligt gegen 
Mäuse Ratten

Selontra Cholecalciferol 
(Vitamin D3) 
0.075 g / 100 g

Granulat BASF 3 kg
X X

Klerat Pellets XT Brodifacoum
0.0024 g / 100 g

Granulat Syngenta 5 kg X 

Storm Ultra Happen Flocoumafen
0.0025 g / 100 g

4 g Köder Leu + Gygax 300 g / 3 kg X X 

Neosorexa CW Difenacoum
0.005 g / 100 g

Getreidebruch Omya 500 g / 2 kg X X 

Surux Flocken Brodifacoum
0.005 g / 100 g

Getreideflocken Stähler 600 g / 10 kg X X 

Surux Körner Brodifacoum
0.005 g / 100 g

Getreidekörner Stähler 1 kg / 10 kg X

Fortissimo Ratten und 
Mäuseköder

Brodifacoum
0.004 g / 100 g

10 g Beutel Sintagro 1 kg / 5 kg X X 

Klean Agro Pat Difenthialone
0.025 g / 100 g

Stähler 1.5 kg X X

Lose Köder dürfen an nicht-berufliche Verwender nur in Sachets verkauf werden.  
Rodentizide vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikette und Produkteinformation lesen. 

X 



Bekämpfungsmöglichkeiten ohne Rodentizide
Die folgenden Produkte sind im LANDI Agrar erhältlich:

Vorteile Nachteile
Topcatfalle 
(Feld)

1 Falle pro Loch
Schneller Tod der Tiere

Preis, jedoch ist die Falle 
langlebig

Topsnap
(Feld)

Schneller Tod der Tiere Preis, jedoch ist die Falle 
langlebig

Drahtfalle
(Feld)

Einfache Anwendung
Verschleissarm
Preis

2 Fallen pro Loch

Spickfalle
(Haus und Hof)

Guter Erfolg
Preis / Leistung

Fallen werden von gefange-
nen Tieren verschleppt

Drahtkastenfalle 
(Haus und Hof)

Schonend für das Tier Preis und Handhabung

Quelle Bilder: LANDI.ch

Empfehlung AGROLINE
Für Haus und Stall eignen sich die preiswerten Klerat Pellets XT besonders gut, denn sie können von den 
Tieren nicht im Stall verteilt werden. Das neue Produkt Selontra® mit dem natürlichen Wirkstoff Cholecal-
ciferol (Vitamin D3) bietet den Vorteil, dass andere Tiere die verendete Maus fressen kann. Beide Produk-
te werden von Mäusen und Ratten besonders gut angenommen (Schmackhaftigkeit). Wir empfehlen den 
Wirkstoff aus Resistenzgründen jährlich zu wechseln. 

Mittelland/Zentralschweiz 	 Tel: 058 433 69 18� pfs.lyssach@fenaco.com
Ostschweiz 	 Tel: 058 433 69 60� pfs.winterthur@fenaco.com
Suisse romande 	 Tél: 058 433 69 02� ppl.moudon@fenaco.com
Bioprotect 	 Tel: 058 434 32 82� bioprotect@fenaco.com


